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«Espresso»-Trick 77 
 

Die Tricks der DRS1 Hörer immer montags ab 08:22 Uhr in der Sendung «Espresso» 
 
Zusammenfassung Tricks 41-50  
 
Trick 41: Wenn der Ausguss verstopft ist... 

Viele Hörer greifen beim verstopften Ausguss zur Cola-Flasche. Sie giessen ein grosses Glas Cola in den 

Ausguss und lassen die Brause über Nacht wirken.  

Andere versuchen, mit Hilfe von Druckwellen die Rohrverstopfung zu lösen. Das Spülbecken oder die 

Badewanne wird einige Zentimeter hoch mit Wasser gefüllt. Dann schlägt man mit der flachen Hand auf 

den Ausguss. Wird mit dem klassischen Saugstöpsel gearbeitet, sollte für eine gute Saugwirkung der 

Überlauf verstopft werden. 

Im Bad sind meistens Haarknäuel für eine Verstopfung im Ausguss verantwortlich. Mit einem Stück Draht, 

an dessen Ende ein kleiner Hacken geformt wurde, können die Haare aus der Leitung gefischt werden. 

Damit der Draht in die Rohr-Windungen vordringen kann, sollte er stabil, aber dennoch etwas elastisch sein. 

 

Trick 42: Auto-Klimaanlage sorgt für klare Sicht 

Die Klimaanlage kühlt im Sommer, im Winter entfeuchtet sie die Luft. Bei kaltem Motor werden die 

Scheiben dank der Klimaanlage schneller klar als mit regulärer Heizluft.  

Hörer empfehlen auch, die Frontscheibe mit einem feuchten Lappen und Seife einzureiben. Als Alternative 

helfe ein offenes Gefäss mit Salz, welches man über Nacht ins Auto stellt. Im hohen Norden, so berichten 

Hörer, würden die Leute Zeitungen unter die Fussmatten legen, um beschlagenen Scheiben vorzubeugen. 

 

Trick 43: Bei Schärfe im Mund hilft Wasser nicht 

Die Schärfe in Chili oder Curry, das sogenannte Capsaicin, löst sich in Fett oder Öl, aber nicht in Wasser auf. 

Daher bewirkt das Trinken von Wasser nur eine Reduzierung des Hitzegefühls, die Schärfe jedoch bleibt. 

Brennt der Mund hilft der Genuss von Olivenöl, Joghurt oder Milch. Als Alternative empfehlen Hörer Brot, 

Bananen oder Reis. Scharf essen kann auch trainiert werden. Isst man über Tage scharfe Speisen, stumpfen 

jene Nerven ab, welche das Gefühl der Schärfe an den Körper weiterleiten. Nach 1 bis 2 Monaten ohne 

scharfes Essen, würde sich die Sensibilität aber wieder normalisieren, sagen Mediziner. 

 

Trick 44: Ohne Nussknacker eine Baumnuss öffnen 

Baumnüsse aber kein Nussknacker in der Nähe? «Espresso»-Hörer wissen Rat. Die Nuss wird mit der Naht 

nach oben unter Zeig- und Mittelfinger gelegt. Nun wird mit der Faust gezielt auf die gekrümmten Finger 

geschlagen. Hat man den Dreh raus, lassen sich mit dieser Technik die Nüsse als Ganzes herauslösen.  

Bei der Spreiz-Methode wird ein spitzer Gegenstand an der Rückseite der Nuss etwa einen Zentimeter tief in 

die dunkle Nahtstelle eingeführt und leicht angedreht. Gute Werkzeuge sind Schraubenzieher, Ahlen oder 

Rüstmesser. Verletzungsgefahr: Diese Technik sollte vorsichtig ausgeübt werden und ist nicht für Kinder 

geeignet! 

 

Trick 45: Silberbesteck mit Aluminiumfolie reinigen 

Es sind Schwefelverbindungen in der Luft oder in Speisen z.B. Eiern, welche das Silber zum Oxidieren 

bringen. Um Silberbesteck zu reinigen, benutzen viele «Espresso»-Hörer ein Stück Aluminiumfolie. Dieses 

legen sie auf den Boden einer Schüssel oder Pfanne. Das Gefäss wird etwa zur Hälfte mit heissem Wasser 

gefüllt. Pro Liter eine Handvoll Salz dazu streuen. Das Besteck etwa für eine Minute ins Wasser legen, so 

dass es in Kontakt mit der Aluminiumfolie steht. Danach mit Spülmittel reinigen und trocken reiben. Lässt 

die Wirkung des Wassers nach, muss die Aluminiumfolie ersetzt werden.  

Achtung: Silberschmiede raten von diesem Trick ab. Einerseits verschwindet durch das Wasserbad eine 

allfällige Patina, welche absichtlich ins Besteck eingearbeitet wurde. Anderseits könne das Silber Flecken 

kriegen und dauerhaft beschädigt werden. 
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Trick 46: Wie der Christbaum möglichst lange hält 

Entscheidend ist, wie lange der Christbaum nach dem Fällen ohne Wasser auskommen muss. In den ersten 

paar Tagen nimmt der Baum am meisten Wasser auf. Daher sollte er gleich nach dem Kauf in einem Eimer 

Wasser, an einen kühlen, schattigen Ort gestellt werden.  

Da die Pflanze das meiste Wasser über die Rinde aufnimmt, sollte der Stamm möglichst wenig angespitzt 

werden. Hörer raten zudem, den Baum vor dem Einstellen nochmals frisch anzuschneiden und danach ab 

und zu mit Wasser zu besprühen. Etwas Glycerin im Wasser helfe die Nadeln frisch zu halten. 

 

Trick 47: Den Kater wieder los werden 

Wenn nach der grossen Feier der Kreislauf Achterbahn fährt, empfehlen «Espresso»-Hörer ein Kater-

Frühstück. Dieses besteht aus salzigen und sauren Beilagen wie Hering, Essiggurken oder einer leichten 

Suppe. So würden verlorene Mineralien ersetzt und die Verdauung angeregt. Auch ein Espresso mit einem 

Schuss Zitronensaft oder eine scharfe «Bloody Mary» sollen Wunder wirken. 

Hausärzte raten vor und nach einem Fest viel zu schlafen und zum Alkohol immer eine grosse Menge 

Wasser zu trinken.  

 

Trick 48: Kleine Küchenmesser schärfer machen 

Einfache Messer, zum Beispiel kleine Rüstmesser, können mit wenigen Handgriffen wieder schneidfähig 

gemacht werden. «Espresso»-Hörer ziehen ihre Messer ein paar Mal über eine raue, schmale Stelle. Zum 

Beispiel über die Kante eines Pfannenbodens oder den rauen Rand eines Teller- oder Tassenbodens. Als 

Schleifhilfe kann auch eine alte Strom-Sicherung aus Keramik dienen. Bei grösseren Messern kommt der 

Wetzstahl zum Einsatz. Messer mit Zacken, edle Tafelmesser, Damastmesser oder Keramikmesser sollten 

vom Messerschmied nachgeschärft werden. 

Messer bleiben länger scharf, wenn man ein Schneidebrett aus Kunststoff oder Holz wählt. Ein gutes 

Messer gehört nicht in die Geschirrwaschmaschine, da diese die Klinge beschädigen kann.  

 

Trick 49: Schimmelflecken an Duschvorhang und Fugen 

Kleine, dunkle Flecken am Duschvorhang werden auch Stockflecken genannt. Diese Flecken müssen nicht 

zwingend Schimmelpilze sein. Auch Kosmetika können zur Fleckenbildung beitragen.  

Den Duschvorhang bei der maximal erlaubten Temperatur in der Maschine waschen. Bleiben Flecken 

zurück, können diese in Javelwasser oder in Essig eingelegt und nochmals ausgewaschen werden. Vorsicht 

bei Javel, Farbechtheit des Vorhangs prüfen und den Raum gut lüften. 

Bei Flecken an Fugen sollte kein Essig verwendet werden, da dieser die Fugen beschädigen kann. Hörer 

raten, die Flecken mit Javelwasser einzusprühen und nach 15 Minuten die Spuren mit einem Schwamm 

oder einer Bürste zu entfernen. 

Um Stockflecken zu vermeiden, nach dem Duschen das Badezimmer immer gut lüften und in Räumen ohne 

Fenster, Fugen mit einem weichen Tuch nachtrocknen. Grosse Ansammlungen von Schimmelflecken an 

Wänden und Decken sind ein Fall für den Fachmann.  

 

Trick 50: Wenn der Pfannenboden angebrannt und verkrustet ist 

Eine verkrustete Pfanne wird mit etwas Geduld wieder blitzblank. Bei angebrannter Milch oder Sauce die 

Pfanne zu einem Viertel mit heissem Wasser füllen. Ein Beutel Backpulver oder Pulver (Tabs) für die 

Geschirrspülmaschine dazugeben. Andere Hörer befeuchten die angebrannten Stellen und streuen reichlich 

Salz darüber. Diese Mischungen für ein paar Stunden oder über Nacht einwirken lassen. Danach kann man 

die Pfanne auf herkömmliche Weise reinigen.   

Bei angebranntem Käse die Kruste mit Salz bestreuen. Danach kaltes Wasser dazugeben und die Pfanne 

über Nacht stehen lassen. Bei starker Verkrustung hat sich eine Salz-Essig Mischung bewährt.   

 

 

Alle Tricks im Detail zum Nachlesen und Nachhören: www.drs1.ch  

Auch ein Trick 77 oder ein Problem welches einen Trick benötigt? Schreiben Sie uns: trick77@drs1.ch oder 

DRS1, Trick77, 8042 Zürich 

http://www.drs1.ch/
mailto:trick77@drs1.ch

